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Die preußiſche Miniſterkriſis
Die Befürchtung daß die freundliche Aufnahme des Antrags

Franckenſtein im Lager der konſervativen Parteien und an
ſcheinend auch Seitens des Reichskanzlers die letzten national
geſinnten Genoſſen und Helfer unſeres leitenden Staatsmannes
von ihm vertreiben werde hat ſich leider als nur zu zutreffend
erwieſen Es iſt heute eine Thatſache daß der Finanzminiſter
Hobrecht von ſeinem gegenwärtig doppelt und dreifach wich
tigen Poſten zurücktreten wird und es kann kaum einem Zweifel
unterliegen daß das Entlaſſungsgeſuch welches die Miniſter
Falk und Friebenthal eingereicht haben auch zu ihrem Scheiden
aus dem preußiſchen Kabinetsrathe führen wird Damit iſt
eine Miniſterkriſis im Gange wie wir ſie gleich verhängniß
voll trotz des mannigfachen Miniſterwechſels ſeit 1866 und
namentlich ſeit 1870 noch nicht erlebt haben

Was zunächſt den Finanzminiſter angeht ſo gereicht es uns
gewiſſermaßen zur Genugthuung daß er ſich als der charakter
feſte Mann bewährt den wir ſehr im Unterſchiede von man
chen heißſpornigen Organen der liberalen Parteien von jeher
in ihm erblickt haben Wir haben von Anfang an ſehr wohl
zu würdigen gewußt welche ſchwer wiegenden Motive der Vaterlandsliebe einen Mann wie den früheren Oberbürgermeiſter

von Berlin trotz alledem bewegen konnten eine unter den ob
waltenden Umſtänden ſo peinliche und ſchwierige Bürde wie
das preußiſche Finanzminiſterium zu übernehmen Auch hat
die Verwaltung ſeines Amtes keineswegs dieſes günſtige Vor
urtheil Lügen geſtraft wir erinnern nur daran in welch

und umfichtiger Weiſe Herr Hobrecht die Frage der
onſtitutionellen Bürgſchaften für den preußiſchen Staat zu

erledigen verſtand Um ſo ſchwerer muß es in die Wagſchale
fallen daß ein ſo überaus beſonnener und maßvoller Mann
erklärt nicht mehr an ſeinem Theile mitwirken zu können
nachdem die Frage der Reichsfinanzreform bei dem Antrage
Franckenſtein angelangt iſt

Nicht minder bezeichnend iſt daß auch die Herren Falk und
Friedenthal ſich nunmehr anſchicken zu gehen Der Letztere

iſt allerdings mehr ein Fachminiſter als ein politiſcher Miniſter
im engeren Sinne des Worts aber er iſt Fachminiſter mit
Leib und Seele hat mehr geleiſtet als jemals vor ihm ein
preußiſcher Miniſter der Landwirthſchaft und man kann auch
hier nur ſagen daß es Gründe der ſchwerſtwiegenden Art
ſein müſſen welche dieſen eifrigen Beamten bewegen auf ſeine
hohe Stellung zu verzichten So viel darf ſicher behauptet
werden daß es ihm nicht leicht geworden iſt ſeiner ſegens
reichen und umfangreichen Thätigkeit zr entſagen Es kann ſich
i ihm nur um eine Frage gehandelt haben mit welcher ſein
ganzes politiſches Denken ſtand und fiel auch er muß in dem
Antrage Franckenſtein eine unverſöhnliche Kriegserklärung
gegen die bisherige Entwickelung des deutſchen Reichs erblickt
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In faſt noch höherem Grade gilt dies von dem Kuktus
miniſter Falk
ein Prinzip Wir ſind zwar nach wie vor weit davon entfernt
an eine Nachgiebigkeit des Reichskanzlers gegenüber den ultra
montanen Ueberhebungen zu glauben wir ſind vielmehr nur

Die Erbin des Herzeus
Roman von E Vor y

Fortſetzung
Jhr ſeid ſeltſam Rika, verſetzte das ſchöne Mädchen

erzählte Euch da eben daß ich früh mutterlos und endli
War das kein Schmerz Jſt das nicht

Nicht grug das will ich nicht ſagen Du mußt mich ver
wie ich s meine Ein Jedes hat ſeine Art die

Was Dich getroffen

Schmerz und darum ein geſunder Hüte Dich vor ungeſunden
Schmerzen unter denen iſt der ſchrecklichſte die Liebe
wenn ſie nicht erwidert wird

Die Liebe ach Rika und ſie lachte in ſo filberhellem
Ton daß Rika doch wohl überzeugt ſein mußte von der
Richtigkeit ihrer Behauptung

s iſt gut heute wohl nicht vielleicht morgen nickte die
braune Frau bedeutungsvoll Was uns beſtimmt iſt
ereilt uns ſei es wo es ſei Glück und Unglück haben

und das letzte fliegt immer am ſchnellſten Es
liegt etwas in der Luft drüben und hier und ich hatte
einen Traum dvoch man ſoll nichts vor der Zeit herauf
beſchwören

Und jener Zettel fragte das hübſche Mädchen wollt
Jhr den nicht behalten Rika

Nein jetzt iſt er Euer Eigenthum auch e ſchleicht der
Marder nach verlaßt Euch darauf Kind und ſeid auf Eurer
Hut Den Zettel bewahrt nur auf bis zu gelegener Zeit
habe ihn ſtecken laſſen wie ich ihn fand Wenn ich die Zeit
für gekommen halte ſoll s alle Welt wiſſen Wer iſt das

agte ſie dann ſchnell den dunklen Kopf erhebend und durch
s Fenſter deutend

Eben trat Elfriede indem ſie ihr helles Sommerkleid
zierlich emporhob über den Bach

Die Baronin Siebenegg erwiderte Hertha ich hatte
verſprochen ſie hier zu erwarten

Eine vom Padberg vom Jagdſchloſſe Dann kommt
3

Mit ihm ſcheidet nicht ſowohl ein Mann als

der Anſicht daß Hr Falk wie ſeine beiden Kollegen mehr
aus allgemein politiſchen als aus techniſchen Reſſortgründen
ſcheidet aber welches immer die Gründe ſeines weittragenden
Entſchluſſes ſeien ſo wird doch die bloße Thatſache nach mehr
als einer Richtung hin auf die Feinde des Reichs ermuthigend
auf ſeine Freunde anfeuernd wirken Welchen Gang in Zukunft
die deutſche Kirchenpolitik nehmen mag vorläufig wird das
Scheiden dieſes bewährten und glänzenden Vorkämpfers des
modernen Staatsgedankens tief entmuthigend auf Alle ſich
äußern welche in den erbitterten Kämpfen des kirchenpolitiſchen
Konflikts die Sache der modernen Kultur vertreten haben

Mit dieſen trüben Gedanken vermögen wir zunächſt nur den
neueſten Zwiſchenfall in der an düſteren Momenten ſo reichen
Gegenwart zu begrüßen Auf die Einzelnheiten der ſchweben
den Miniſterkriſis einzugehen werden die nächſten Tage noch
reichliche Gelegenheit bieten

Von offiziöſer Seite wird die Auffaſſung unſeres Leitartikels
daß die Entlaſſungsgeſuche der Miniſter mit dem Antrage
Franckenſtein in Zuſammenhang ſtehen beſtritten Man ſchreibt
uns in dieſer Beziehung

Es beſtätigt ſich daß dem Entlaſſungsgeſuch des Finanz
miniſters Hobrecht der daſſelbe einreichte ohne die Abſicht
einem ſeiner Kollegen mitgetheilt zu haben die Entlaſſungsge
ſuche der Miniſter Falk und Friedenthal gefolgt ſind Die
drei dere ſtehen nach Urſprung und Motivirung in keinem
Zuſammenhang namentlich hat der vorläufig nur in der Tarif
kommiſſion geſchloſſene Kompromiß des Zentrums mit den
beiden konſervativen Fraktionen in der ſog Garantiefrage
keinem der Miniſter den Grund zum Rücktritt gegeben Wenn
man annimmt es hätte ſpeziell der Finanzminiſter aber auch
die beiden anderen Miniſter ſich verletzt gefühlt durch den Ab

ß des Kompromiſſes ohne ihre ichung ſo widerſpricht
ies der Lage der Dinge Denn ein Kompromiß iſt bisher

lediglich in der Tarifkommiſſion zwiſchen den genannten Par
teien geſchloſſen aber noch nicht mit der Regierung oder dem
Kanzler Zu einem Kompromiß mit der Regierung iſt nach
dem Gang der Geſchäfte noch gar nicht die Zeit gekommen
Der Kanzler ſeinerſeits wird ſich auf eine Verſtändigung nicht
einlaſſen bevor feſtſteht welche Finanzzölle und in
welcher Höhe bewilligt werden Jn der Art des
Kanzlers liegt es nicht ſich vor der Zeit zu binden und
am wenigſten um den Preis eines Linſengerichts Bis jetzt
aber wird über die Finanzzölle zwiſchen den Parteien der
Mehrheit noch verhandelt folglich konnte mit dem
noch nicht verhandelt werden Höchſtens hätten vorläufige
vertrauliche Anfragen ſtattfinden können welche aber ſelbſt
verſtändlich die Handhabe nicht bieten konnten eine Ver
handlung im preußiſchen Staatsminiſterium zu eröffnen
Solche Verhandlungen ſind bei allen Kompromiſſen der letzten
Jahre in der zweiten Leſung oder zwiſchen der zweiten und
dritten Leſung geführt worden Durch dieſe Thatſache
erledigen ſich alle Gerüchte die man über den Abſchluß des
Franckenſtein ſchen Kompromiſſes ohne Zuziehung des Finanz
miniſters verbreitet hat Was die Miniſter Falk und
de e n betrifft ſo darf ebenſo als feſtſtehend gelten
aß ihr Abgang mit dem Kompromiß durchaus nichts zu thun

hat Es war bekannt daß beide Miniſter übrigens aus ganz
verſchiedenen Gründen ihren Rücktritt nach dem Abſchluß der
Reichstagsſeſſion in Ausſicht genommen hatten Gegen
wärtig ſind die Verhandlungen über die Berufung
neuer Miniſter in lebhaftem Gange und werden vielleicht
in Kurzem zum Abſchluß gelangen
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Die Entlaſſungsgeſuche der drei Miniſter ſind be

die Veränderungen im Miniſterium vor dem Schluß der Reichs
tags Seſſion nicht eintreten werden Der Entſchluß Falks
hat ſeit Monaten feſtgeſtanden er hatte die Wahl des Zeit
punktes ſich immer vorbehalten Sein Rücktritt erfolgt wie
verſichert wird nicht wegen Meinungsverſchiedenheiten mit
dem Reichskanzler in wirthſchaftlichen Fragen er ſteht mit
dem Kulturkampfe im Allgemeinen in keinem Zuſammenhange
In kirchenpoliziſchen Fragen ſoll die vollſte Uebereinſtimmung
zwiſchen dem Reichskanzler und dem Kultusminiſter bis zum
letzten Augenblick beſtanden haben namentlich beruhten alle Ver
handlungen die mit der römiſchen Kurie geführt ſind auf einer
Vorverſtändigung zwiſchen dem Reichskanzler und dem Kultus
miniſter Sein Schritt wird lediglich von der Erkenntniß diktirt
daß die allgemeine Situation ſeine Stellung unhaltbar mache
Jn Wahrheit haben die von der Hofpredigerpartei gegen den
Miniſter durchgeſetzten Ernennungen zur evangeliſchen Gene
ralſynode das Maß voll gemacht Jn dem Entlaſſungs
geſuch hat er den ſehr bedeutſamen e einfließen laſſen
daß dadurch namentlich die Verhandlungen mit dem Vatikan
erleichtert werden würden Der vielfach verbreiteten An
gabe der zufolge der Juſtizminiſter Dr Leonhardt zurück
treten und an deſſen Stelle Dr Falk werde berufen werden
iſt kein Gewicht beizulegen Falk will ſich ganz in das Pri
vatleben zurückziehen

Frieden thal hat ſein Entlaſſungsgeſuch durch Geſund
heitsrückſichten begründet die kühlſte und geſchäftsmäßigſte
Form die es für ſolche Fälle giebt und die namentlich dann
wohl angebracht iſt wenn Grund vorliegt die Amtsloſigkeit
für würdiger zu halten als das höchſte Amt Falk ſowohl
als Friedenthal gehören im Parlament zu den Mitgliedern
der freikonſervativen Partei Das Organ dieſer Partei die
Poſt, findet für ihren Commentar zu dieſer Niederlage keine

anderen Worte als die Liberalen auch hier der Uebertreibung
zu beſchuldigen Das Richtige über die Lage ſpricht die Ger
maniga aus welche ſchreibt

Die endgiltige Entſcheidung über die erledigten Portefeuilles
und die künftige Politik dieſer Reſſorts kann nur zugleich mit
der Entſcheidung über die große Reformangelegenheit ſowie
über die künftige Gruppirung der Parteien im Reichstage er
folgen Es ſpitzt ſich ſchließlich Alles auf die Frage zu Soll
die bisherige liberaliſirende Politik fortgeführt werden oder
will die Regierung mit Hülfe des Zentrums und der Konſer
vativen eine ehrliche und feſte konſervative Politik insbeſondere
auf dem ſocialen und kirchenpolitiſchen Gebiete verfolgen Die
Perſonenfragen ſind von untergeordneter Bedeutung gegen
über der Wichtigkeit der ſachl ichen Entſchließungen welche
von dem Reichskanzler und den verbündeten Regierungen in
der nächſten Zeit endgiltig getroffen werden müſſen

Dieſer a wird die Nation wohl beiſtimmen können in
ihrer großen Mehrheit freilich mit ganz anderen Empfindungen
als diejenigen ſind die ſchlecht verborgen aus dem ultramon
tanen Blatte hervorleuchten

Für die vakant werdenden Poſten werden neben den parla
mentariſchen Namen v Sehydewitz v Bötticher v Puttkamer
Lucius auch einige Namen hoher Verwaltungsbeamten genannt

Politiſche Ueberſicht
Die Führer der Bonapartiften haben in der am Mon

tag unter Rouher s Leitung abgehaltenen Verſammlung den
Prinzen Jérome Napoleon faktiſch als das jetzige Ober
haupt der Partei anerkaunt entgegen dem Antrage

reits nach Ems an den Kaiſer abgegangen An der Annahme der

ſie nicht über die Schwelle Schnell ſchnell ich ſähe lieber
den Tod hier eintreten als Eine von dem Blut Damit
ſchob fie das junge Mädchen hinaus in den Flur

Elfriede rief Hertha einen fröhlichen Gruß zu und jene
eilte ihr haſtig entgegen dem dringenden Gebot der Kräuter
Rika folgend Es lag ſo etwas eigenartig Gebietendes in dem
Weſen der ſeltſamen Frau daß nicht leicht Jemand ihr wider
ſprechen mochte

Elfriede ſah erſtaunt auf Sie kommen zu mir während
ich Sie drinnen überraſchen wollte Warum dieſe Eile
g g Gefragte wurde durch Rika ſelber der Antwort über

oben
Da, ſagte ſie und hielt Hertha den runden Hut hin

nach welchem dieſelbe zu greifen vergeſſen damit Jhr nicht
umkehren müßt und nun Glück auf den Weg
Geiet Baronin blickte freundlich in das trotzige braune

eſicht
Jch nehme Euren Wunſch auch für mich in Anſpruch

Rika und danke Euch daß Jhr Euch neulich ſo ſorgſam meines
Schützlings da angenommen

Dank gab die Kräuterſammlerin zurück für etwas
das Pflicht iſt Unſereins will dafür keinen Dankl Am
wenigſten aber von Euch

Die ſchöne Frau lächelte milde Noch immer der alte
Groll Rika was that ich Euch denn

Adler und Spatzen hauſen nicht n nehmt das
wie Jhr wollt mir iſt s überdies gleich wie Jhr denkt ich
habe meine eigene Meinung Tag unvb Nacht wechſeln und
Sonnen und Mondenſchein nur echter rechter Haß bleibt
beſtändig und den nun das weiß alle Welt und warum
ich den hege und pflege könnte Euch der tolle Wirni Euer
Vater am beſten ſagen wenn er s wollte Sie ſtieß ein
rauhes Lachen aus Aber er wird s nicht wollen ſo lange
nicht bis er s muß Auf den Tag warte ich

Hertha blickte erſchreckt Elfriede an aber jene hatte die
ru vie Haltung nicht verloren

Sie bleibt die Alte, flüſterte ſie halblaut als Kind
fürchtete ich ſie jetzt bemitleide ich das arme einſame Weibes iſt eine fixe Jdee bei ihr weiter nichts
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Caſſagnacs und anderer Klerikalen die erſt Garantien haben
Entlaſſung wird nicht zu zweifeln ſein Man glaubt jedoch daß 1wollten daß Jérome ſeine bisherige politiſche Haltung auf
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Frau von Wirning ſaß in ihrem Wohnzimmer unter eine
Gruppe von Palmen deren blanke breite Blätter faſt ihr
üppiges rothblondes Haar berührten und ſtarrte träumeriſch
vor ſich hin Bücher lagen zerſtreut um ſie her und ſogar
eine Handarbeit ſchien eine Weile ihre ſchlanken Finger be
ſchäftigt zu haben Jetzt freilich war fie zu Boden geglitten
und eine weiße Angorakatze ſpielte mit dem Garnknäuel
geräuſchlos unter dem Tiſche

Die ſchöne Frau war noch im Morgenanzuge trotz der vor
gerückten Mittagszeit ein blaues Kaſchmirgewand mit einer
Watteaufalte fiel an ihr herab die reichen Haare wallten
ihr gufgelöft um s Haupt und wurden nur leicht h dem
Scheitel von einer blauen Sammetſchleife zuſammengehalten
Die weiten Aermel ließen die blendend weißen Arme bis zum
Ellenbogen hinauf unbedeckt

Ein tiefernſter Zug lag um den ſchönen vollen Mund ein

üher nicht in ihrem Antlitz bemerkt hatte Jhre Gedanken
mußten ſie p ſehr der Gegenwart entfremdet haben daß ſie
als die große Hausglocke obwohl nicht lauter als gewöhnlich
erklang doch erſchreckt zuſammenfuhr und durch dieſe Be g
eine der ſeitwärts auf einem chineſiſchen Tiſchchen ſtehenden
Sehr ſagte ſie verächtlich und ſtieß

Scherben, ſagte ſie verächtlich und ſtieß mit der enach dem Porzellan Scherben wie gh wie gar
brochene Glück s iſt eine von den Vaſen welche Wirning
mir am Verlobungstage gab mit lächerlich großen Wald
ſträußen Bah ſie ſind lange genug pietätvoll erhalten denn
mein Herr Gemahl giebt etwas auf ſolche Kleinigkeiten
Nun er muß fich über den Verluſt tröſten und dem Himmel
danken daß nichts

Ah, unterbrach fie ſich ſelber unwillig das ſind Ge
danken Gedanken die ich zum Mindeſten nicht ausſprechen
ſollte ſelbſt wenn ich ſie hegtel Wenn das klanſonderbar gedebnt und ſie ſprang als erſchrecke ſie vor ſig

ſelber in die Höhe
O die Einſamkeit die Langeweile das ſind böſe Bundes

enoſſen mit der thörichten franzöſiſchen Lectüre dort Meinimmel i rde um nicht W leien ziehen hald
Koch n Guteugi e Zuflucht gehen müſſen

der Trauer und des Unbefriedigtſeins wie man ihn
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en wade Rouher iſt mit Entſchiedenheit für die Anſprüche
s eingetreten und konferirt wieder mit der KaiſerinEugenie Sein Entſchluß von der politiſchen Bühne zurück

zutreten ſtzt unerſchütterlich feſt Jésrome vermeidet Alles
was ihn der republikaniſchen Regierung kompromittiren
kann und hat die Ergebenheitserklärung der Verſammlung ledig
lich als Chef der bonapartiſtiſchen Partei entgegengenommen
Ob er die gany Gefolgſchaft e Partei auf ſeiner Seite
haben wird muß dahingeſtellt bleiben Eine Konzeſſion hat
der rothe Prinz dem klerikalen Theile ſeiner Partei ſchon
gemacht und ſich bereit erklärt den Nuntius Meglia zu
empfangen Entgegen dem Wunſche der Kaiſerin iſt jetzt auch
das Codicill zum Teſtament des Prinzen Louis Napoleon
veröffentlicht worden Es heißt dort

habe nicht nöthig es meiner tter anzuempfehlen
d e nichts verabſäumen möge das Andenken meines Groß

onkels und meines Vaters hochzuhalten ich bitte dieſelbe ſtets
eingedenk W bleiben daß ſo lange ein Bonaparte lebt die
kaiſerliche Sache auch Vertreter beſien wird Die Pflichten
unſeres Hauſes gegen Frankreich erlöſchen nicht in meinem
Leben Nach meinem Tode fällt die Aufgabe das Werk Na
poleon s I und Napoleons III fortzuführen dem älteſten
Sohne des Prinzen Jérome Napoleon zu Jch hoffe daß
meine vielgeliebte Mutter indem ſie demſelben nach ganzem
Vermögen ihre Unterſtützung zu Theil werden läßt uns
hierin die wir nicht mehr zu den Lebenden gehören den letz
ten und höchſten Beweis ihrer Liebe geben wird

ans ift erſichtlich daß Prinz Louis Napoleon nicht
einen Vetter Jérome ſondern deſſen älteſten Sohn
Viktor zu ſeinem politiſchen Nachfolger eingeſetzt hat
Jſt das durch den offiziöſen Telegraphen verbreitete Codicill
echt ſo muß die bonapartiſtiſche Verſammlung dem Wunſche
des verſtorbenen Prinzen nicht nachgekommen ſein Ueber
dieſen Punkt werden die nächſten Tage Klarheit bringen
Prinz Jèrome als nunmehriger Chef der kaiſerlichen Familie
ſoll beabſichtigen von der Exkaiſerin Garantien zu verlangen

daß die in ihren Händen befindliche nicht unbedeutende Nach
laſſenſchaft des Kaiſers Napoleon der kaiſerlichen Familie
erhalten bleibe und nicht zu beſonderen Zwecken verwendet
oder gar einſt der Familie Montijo und Alba vermacht
werde Wenngleich dieſe Nachricht un wahrſcheinlich klingt ſo
ar unzweifelhaft daß früher oder ſpäter die Hinterlaſſen
chaft des Kaiſers Napoleon zu einem Prozeſſe zwiſchen der

Exkaiſerin und dem Prinzen Napoleon als Vertreter der
Familie Veranlaſſung geben wird

Den Verhandlungen der Weſtmächte über einen gemeinſamen
Proteſt gegen die Aufhebung des Fermans von 1873 iſt ſchnell
die That gefolgt Die Reformpolitik in Egypten denkt man
fich ſo daß der von den ehemaligen europäiſchen Miniſtern
Jsmail Paſcha s den Herren de Blignieres und Rivers Wil
ſon entworfene Finanzplan wenn auch etwas verändert zur An
wendung gelangen werde Die ganze Finanzverwaltung Egyptens
ſo heißt es weiter werde Europäern übertragen werden Es
ſei fraglich ob Mr de Blignieres wieder in ſein früheres
Amt werde eingeſetzt werden Rivers Wilſon habe es von vorn
herein abgelehnt nach Koiro zurückzukehren Als ſicher nimmt
man an daß die Herabſetzung der Zinsrate der egyptiſchen
Obligationen zu erwarten ſteht Der Vorgang bei der
Abſetzung Jsmail Paſcha s wird von dem Times Korreſpon
denten in Kairo ſo dargeſtellt daß der Sohn und Nachfolger
W Erhebung früher erfahren habe als der Vater ſeine Ab
etzung

Der 30 Juni war für die Reichs rathswahlen in
Oeſterreich der Haupttag Die Liberalen ſcheinen wiederum
bedeutende Verluſte erlitten zu haben

Lord Beaconsfield hat den Volkstribut von 52,800
Pennys für welche ihm ein goldener Lorbeerkranz verehrt
werden ſollte zurückgewieſen
Die parlamentariſche Kriſis in Jtalien iſt noch immer
nicht gereift Jn der letzten Sitzung der Deputirtenkammer
waren zur Mahlſteuerfrage 33 Tagesordnungen beantragt und
6 Amendements eingebracht worden

Mit Khereddin s Großvezieriat ſcheint es zu Ende zu gehen
Sein präſumtiver Nachfolger Mahmud Neddin Paſcha iſt in
Konſtantinopel eingetroffen ohne daß Khereddin Kenntniß

Die Serben haben mit ihrer Forderung auf Grenzberich
tigung mit der Türkei bei den Mächten kein geneigtes Ohr
gefunden

Die Minorität der rumäniſchen Deputirtenkammer will
von einer zeitgemäßen Löſung der Judenfrage nichts wrſſen

Der Fürſt von Bulgarien hat auch dem Kardinal Nina
ſeine Aufwartung gemacht und iſt jetzt auf dem Wege nach
Konſtantinopel wo er am nächſten Freitag erwartet wird
Für die bevorſtehende Krönung ſollen alle Kundgebungen
welche gewiſſe Empfindlichkeiten verletzen können vermieden
werden Die oſtrumeliſche Regierung wird daher unvertreten
bleiben Die diplomatiſchen Agenten der Mächte werbeu m
Bulgarien nach und nach ernannt Bulgariſche Truppen haben

de rn r e Grengommiſſion hae montenegriniſche Grenzkommiſſion hat wieder ein
mal ihre Arbeiten eingeſtellt

Ein Wort eine Situation und ich glaube mich ſelber geſchildert zu ſehen es iſt entſetzlich O meine Jugend meine

verlorenen Jahre könnte ich n
Sie ſchüttelte die Haare zurück welche durch ihre leb

haften Beweg über Schulter und Bruſt wie ein
goldiger Regen fielen und zuckte verächtlich mit den Lippen

A von wem wiederholte ſie doch wohlnur von mir ſelber Denn ich war s die nach dem griff
was ich habe und mit keiner Regung deſſen gedachte was ich
re könnte wahres Glück ein befriedigtes Herz Jch
in lange nicht zum Nachdenken gekommen fühlte mich zu

bis Elfriede hier wieder auf den Schauplatz
trat Mit ihrem Erſcheinen ſind hundert verborgene Gedanken
und Wünſche wach geworden von deren Daſein er keine
Ahnung beſaß Elfriede und Walter Die ſind die Störer
meiner um beneide Elfriede um ihre Freiheit und
er ikle Gluth flammte über ihr Geficht fie athmete
tief g und öffnete ein Fenſter

Wie ſchwül zum Erſticken es iſt als ob ein Gewitter in
der Luft läge Sie lächelte über den Doppelfinn in ihren
eigenen Worten und richtete ſich dann ſtolzer empor Nein

ſie mich vorüber die drohende Wolke und der
tra Es war gut da inge ken e etEr v nach ein egenhei

irning zu verlaſſen und wohl nie wiederkehren
lebe wie vor Jahren wie vor wenig Wochen ohne

Lederwaaren hervor zu der
Herabſetzung des Zolles auf Sohlleder von 36 auf 18 M be

In der griechiſch türkiſchen Grenzfrage iſt das
engliſche Blaubuch zur Veröffentlichung gelangt Daſſelbe
betont die Nothwendigkeit der Grenzberichtignng und bedauert
daß eine ſolche nicht unverzüglich nach der Beendigun des
Krieges ausgeführt worden ſei wo ſich eine günſtige Gelegen
heit dafür dargeboten hätte den im d 1832 begangenen
Irrthum gut zu machen Die Pforte habe noch keine Ab
ſicht kundgegeben auch nur wenigſtens annähernd die vom
Kongreſſe vorgeſchlagene Grenzlinie zu acceptiren Die
Botſchafter dürften demnach ehe ſie über die genaue An
wendung der Kongreßvorſchläge diskutiren für zweckmäßig
halten die Türkei und Griechenland aufzufordern fich deutlich
darüber zu erklären ob ſie die von dem Kongreſſe befür
wortete allgemeine Grenzlinie acceptiren wollen

Deutſches Reich
Bekanntlich haben die deutſchen Fürſtinnen zur gol

denen Hochzeit der Kaiſerin eine gemeinſame Gabe dar
gebracht und die Sammlung für die unter dem Protektorate
der Kaiſerin ſtehende KaiſerinAuguſta Stiftung zu Charlotten
burg beſtimmt Die Kaiſerin hat nunmehr folgendes Hand
ſchreiben an die Fürſtinnen gerichtet

Gewährt die Wohlthätigkeit an und für ſich ein lohnendes
Bewußtſein ſo insbeſondere da wo eine perſönliche Gunſt
damit verbunden wird und durch die Abſicht wahrhaft zu er
freuen der Familien Ehrentag ſich z einer gemeinſamen vater
ländiſchen Gedenkfeier erweitert Dieſes lohnende Bewußtſein
lebt jetzt im Herzen der hohen Wohlthäterinnen denen Jch
berechtigt bin den Ausdruck tief empfundenen Dankes aus
voller Seele darzubringen Jhre reiche Gabe in kunſtvoll
ſinniger äußerer Form und mit der zarteſten Berückſichtigung
Meiner Vorliebe für eine ſelbſt r s r iſt gewißgeeignet Mein Herz zu bewegen 8 würde jedoch einer ernſten

Verantwortlichkeit anheimfallen wenn ich Mir nicht erlauben
dürfte ungeſäumt den hohen Geberinnen zu berichten wie Jhre
Spende verwendet werden ſoll Zwei Freiſtellen für deutſche
Töchter ſollen den Namen der Stifterinnen fortpflanzen und
deren edle Geſinnungen kund thun ſür künftige Zeiten

Die Gegenwart erhöht das Bedürfniß jener Erziehung die
auf feſter religiöſer Grundlage in beiden Konfeſſionen mit
echter Herzens und Geiſtesbildung den wahren Werth der
Frau in allen Verhältniſſen des häuslichen und des äußeren
Lebens ſichert und eine gute Familienerziehung zu erſetzen ſtrebt
In dieſem Sinne iſt jene Anſtalt einem vorhandenen Mangel
abzuhelfen beſtimmt Daß ſie Meinen Namen trägt möge
zum Vermächtniß an die Zukunft dienen verpflichtet Mich aber

Bitte daß auch nach Meinem Scheiden die hohen Wohl
häterinnen Jhre treue ſie dem Werke widmen möchten

zu deſſen nationaler Befeſtigung Sie ſo weſentlich beigetragen
haben Meinerſeits werde ich die Dankbarkeit bis an mein
Lebensende bewahren die dieſem ſeltenen Zeichen perſön
licher Zuneigung von Grund des Herzens ſchulde

Berlin den 19 Juni 1879 gez Auguſta
Der Reichskanzler hatte geſtern eine längere Konferenz mit

dem Abgeordneten von Franckenſtein im Reichstagsgebäude
über die Grundlagen des abzuſchließenden Kompromiſſes Ueber
das Ergebniß iſt noch nichts bekannt geworden

Der Abg v Forckenbeck hat am Montag ſeinen Sitz im
Reichstage wieder eingenommen Herr v Forckenbeck wurde
von ſeinen zahlreichen Freunden aus allen Parteien auf das
Wärmſte begrüßt und unterhielt ſich Jange und eifrig mit
ſeinem Nachfolger Herrn v Seydewitz auch mit dem Abg
v KleiſtRetzow Ueber ſeinen Aufenthalt in Elbing
wird geſchrieben

Herr v Forckenbeck erzählte ſeinen alten Freunden von den
jüngſt rn Tagen von den r hnngen in die er
während des Aufenthalts in Badenweiler zu einflußreichen
Elſäſſern getreten war von der verſöhnlichen den faktiſchen
Zrſtäve rechnungtragenden Stimmung derſelben von man

en techniſchen Vorgängen des franzöſiſchen Verwaltungs
Apparats der einfacher ſei und deshalb oft leichter funktionire
als der unſrige Auch auf hauptſtädtiſche Pläne kam die Rede
auf die allmählige Umwandlung des Straßenpflaſters in As
phaltirung auf das Projekt zunächſt den Straßenzug mit
Jablochkoff ſchen elektriſchen Kerzen zu beleuchten der vom
Kaiſerlichen Palais über den Opernplatz zum Schloſſe r
Der Gaſt war ſichtlich angeregt und tritt mit völlig wieder
gewonnener Friſche in ſein hohes Kommunalamt wieder ein

Unter den bürgerlichen liberalen Elementen des Zentrums
ſoll es bedenklich gähren Dieſelben ſind in der Fraktions
ſitzung am vorigen Sonntag für die Preisgebung der jährlichen
Zollbewilligungen Antrag Franckenſtein ad II zwar über
ſtimmt worden aber um ſo weniger wollen dieſe Mitglieder
jetzt heran eine ſo hohe Tabaksſteuer Kaffeezöll und Petroleum
zoll zu bewilligen wie Windthorſt es möchte Dem entſprechend
ſpaltete ſich ſchon einige Tage vorher das Zentrum in der
Tabaksfteuer Kommiſſion

Man meldet offiziös
Nach den bei der Admiralität eingegangenen Nachrichten

dürfte es dem Unternehmer Leutner kaum gelingen den Kon
trakt zur Hebung des Großen Kurfürſt zu erfüllen da
der Stand der Vorarbeiten die Hebung bis zum 1 Auguſt
kaum erwarten läßt

Deutſcher Reichstag

Der len e vom 1 dDer Reichstag erledigte heute zunächſt die dritte Leſung desn für Elſaß Lothringen 8
a ie Höhe der für den Staatsſekretär und die Unter

ſtaatsſekretäre ausgeworfenen Gehälter erhoben die Abgeordneten
Schwar z Grad Simonis Windthorſt und Reichen
ſperger Crefeld noch einmal lebhaften Widerſpruch ohne
jedoch das Haus beſtimmen z können von den durch den Abg
North vertheidigten Beſchlüſſen der zweiten Leſung zurückzu
kommen Die Vorlage wurde unverändert angenommenR pu ſetzte hierauf die zweite Serathung des Zollta

rifs fo
Zu der Poſition Kurze Waaren Quincaillerien 2c

beantragte der Abg v Miller im Jntereſſe des deutſchen
Kunſtgewerbes eine Erhöhung der vorgeſchlagenen Zollſätze

Der Abg Rickert wünſcht dagegen eine Herabſetzung des
olles für Kinderſpielwaaren während Abg Karſten den Zoll
r vorgearbeitetes Elfenbein welches nach der Vorloge ebenſo

We re Elfenbeinwaare mit 120 M belegt werden ſollte auf
herabzuſetzen beantragte

Obwohl der Abg Sonnemann den Antrag v Miller ſehr
entſchieden bekämpfte wurde derſelbe doch ebenſo wie der Antrag
erſten angenommen dagegen das Amendement Rickert abge

Auch ein Antrag des Abg Schwarz im Jntereſſe der
Strohhutfabrikation den Zoll auf Strohband von 18 auf 14

Mark bergb zuſetzen fand nicht die Zpſtim mung des Hauſes
Eine ſehr lebhafte Debatte rief die Poſitio

Abg Sonnemann eine
antragt hatte
u dieſen ausführlich begründeten Antrag wendeten ſich die

Freud ohne Leid wie eine in der lten Tperatur eines Treibhauſes Planze n e
Fortſetzung folgt Ha

g Majunke und v Kardorff die einen ausreichenden
der Gerbereien gegen das billige aber weni altbareder für Unabweisiich hielten 8 haltdare

ſelbſt und die dabei betheiligten

n Leder und d

ter Ablehnung aller Amendements diea nrwerändert Icneymigt dagegen beſchloß das
ach dem Antrage Kreutz grobe macherwaarenHans de 54 M und nach dem Antrage Zinn feine

von 60 auf 70 M zu erhöhenws a vertagte hierauf die weitere Berathung bis Mitt
woch 1 Uhr

S der vor einigen Tagen mitgetheilten Liſte der von derProvid diaſon der für die Generalſynode gewählten Vertreter

i ſen iſt wie wir nachträglich berichtigen dern es Den pro Dr Herbſt Halle aus Verſehen weg

gelaſſen worden dem Leinggerg der im vergangenen
Auf der Magdeburg Leipziger Bahn wurden imMonat 7 57 Aus wanderer meiſt Böhmen hier durch nach

Bremen befördert

Schwurgerichts Verhandlungen vom 1 Juli S
Gerichtshof Präſident Appellationsgerichtsrath Heſſe Beiſitzer e lerich atte Holze tahlſchmidt Meyer

Kreisrichter Kindel Gerichtsſchreiber Referendar Stahl

ſ r S t Vertheidiger Juſtizrath
Herzfeld und Referendar edeGeſchworene v d Goltz Hugk Haring Fetz Burbachgee Tripto Schönbrodt Joch Baumgarten Müller d

ertramDer Ziegeleiarbeiter Ernſt Wilhelm Henning aus Dorf Als
leben zuletzt in Planena wonhaft 1851 geboren und die verwHandardeiter Wilhelmine Auguſte Kiepſch geb Sinner aus
Ammendorf 1846 geboren find beſchuldigt des vorſätzlichen
Mordes reſp Beihilfe dazu letztere auch noch des wiſſentlichen
Meineides Am frühen Morgen des 1 Auguſt 1878 fand der
auf Arbeit gebende Arbeiter Frohne aus Ammendorf am Ende
des gedachten Dorfes auf der Landſtraße liegend den lebloſen
Körper des ihm wohlbekannten Arbeiters Louis Kiepſch Froyne
machte ſofort beim Schulzen Diettrich Anzeige und dieſer eilte
mit mehreren anderen Dorfbewohnern zur Stelle An der
Leiche fand man nicht ſogleich Spuren die auf Gewaltthätigkeiten
ſchließen ließen ſolches wurde vielmehr erſt konſtatirt als die
Ehefrau des Verſtorbenen nach dem Thatorte zitirt worden um
die e ihres Mannes nach Hauſe ſchaffen g laſſen Die
Kiepſch betrachtete unter großem Lamentiren die Leiche und fand
ſofort am Körper derſelben in der er gekend einen
großen bläulichen Fleck der er Unterſuchung ſi

Die Leiche wurde
bei n

als eine ußwunde darſtelltein s Haus Adheſt und darauf einer ärztlichen Ob
duktion unterzogen Es wurde konſtatirt daß durch zwei

erz durchſchoſſen der Tod herbeiRevolverkugeln welche das
gen rt worden war und nach einigen Tagen wurde die Leiche
eer igt Am ſelben Tage an welchem die That geſchehben

wurde die Ehefrau des Ermordeten gerichtlich vernommen Die
ſelbe deponirte daß ſie von Nichts wiſſe beſchuldigte vielmehr
den Arbeiter Bruder als den muthmaßlichen Thäter da ihr Mann
ſiw öfters ungünſtig über denſelben ausgelaſſen habe Dieſe Aus
age beſchwor die Kiepſch Bruder wurde gefänglich eingezogen
bald aber wieder entlaſſen da er v Alibi nachweiſen konnte
Nunmehr lenkte ſich der Verdacht auf die Ehefrau des Ermordeten
und deren Galan Henning welche Beide denn auch bald inbaftirt
wurden Wie richtig dieſer Verdacht war beweiſt das am
30 Septbr 1878 abgegebene offene Geſtändniß des Angeklagten
Henning bei welchem derſelbe auch heute verblieb Henning
ſich folgendermaßen aus Er kam im Jahre 1876 nachdem er
eine Zuchthausſtrafe von 6 Jahren wegen gerhüdfrifturg die im
Gnadenwege auf 4 Jahre ermäßigt worden verbüßt nach Ammen

Kiepſchen Eheleute nahmen ihn in Koſt und Logis Die Zu
neigung der Kiepſch zu dem Henning datirt ſeit Ende des Jahres
1876 ſeit dieſer Zeit bis 1 Auguſt 1878 haben Beide im intimſten
Umgange geſtanden Die Dorfbewohner machten den Kiepſch
wiederholt auf das Treiben ſeiner Ehefrau aufmerkſam er machte
derſelben auch Vorhaltungen hierüber doch wußte ihn die Frau
immer wieder zu beſchwichtigen Kiepſch ſetzte indeß durch daß
Henning ausziehen mußte worauf dieſer nach Planena überſiedelteJn der giepſch und dem Henning reifte ſchließlich Ende 1877 der

Entſchluß den Kiepſch b t dann könnten ſie
ungeſtört ihr Glück genießen Henning kaufte in Halle bei Tor
nau ein Piſtol und Munition und hat ſolches ca 3 Wochen
theils bei ſich theils bei der Kiepſch aufbewahrt die ihm die
verauslagten 6 M 60 Pf für gelieferte Koſt anrechnete Am
30 Juli 1878 war Henning wieder bei der Kiepſch und es wurde
verabredet die That nunmehr in der andern Nacht auszuführen
Die Frau wollte ein Kreuz an das Gartenſtaket machen dies
ſolle bedeuten daß ihr Mann auf Nachtſchicht wäre Jn der
Nacht zum 1 Aug kommt Henning nach Ammendorf findet das
ominöſe Zeichen und wird von der Kiepſch eingelgſſen
Kiepſch zündete öfters Streichhölzchen an um nach der Uhr zuſehen damit Henning die Zeit nicht verpaſſe Um 212 utr
verläßt ewwing i Kiepſche Wohnung ſchleicht durch das Dorf
und ſtößt auf den nichts Arges ahnenden von der Gaudich ſchen
Ziegelei von der Arbeit kommenden Kirpſch Das Piſtol welches
er vorher mit 2 Spitzkugeln geladen trug Henning im Brotbeutel
bei ſich die Kiepſch hatte ihn vorher in der Stube gttagt ob
er das Ding Piſtol auch mit hätte Henning giebt dicht vor
Kiepſch ſtehend Feuer worauf derſelbe mit dem Aufſſchrei Auu leblos zu Boden ſinkt Der Mörder entflieht nach Pla
nena zu und wirft das Mordwerkzeug in die Sgr anſtatt
ſoives neben die Leiche zu legen wie ihm die Kiepſch geheißen
amit die Leute r ſollten es läge ein Selbſtmord vor

Henning iſt in Allem geſtändig zeigt Reue und weiß daß er für
ſein ſchweres Verbrechen harte Strafe verdient habe er hätte
unter Einfluße der Kiepſch gehandelt ſie habe W ſo lange
ugeſetzt bis er zugeſagt Die Kiepſch hingegen beſtreitet da
e den Henning zum Morde verleitet ſie giebt nur zu daß ſie

von dem Plane des Henning gewust ſie giebt ferner zu daß ſie
von der That Kenntniß gehabt und daß ſie den in dieſer Ange

h Weſten Eid falſch abgegeben ſich alſo eines Mein
eides ſchuldig gemacht habe Charakteriſtiſch find noch folgendeUmſtände Als die Nachbarsleute kurz nach der That zur Kſepſch

geäußert es wird wohl zur Unterſuchung kommen erwidertedieſelbe na da iſt a weiter nichts als das Geſ räch auf
Henning als den muthmaßlichen Mörder kam äußerte ſie wenn
der nichts geſteht müſſen ſie ihn wieder laufen laſſen Die
Kiepſch welche vorher keine Kinder gehabt befand zur
der That in andern Umſtänden und gebar im März d J hierim Gefängniß ein Kind das aber bald nach der Zebnr ſtarb

Jm Gefängniß ſuchte die Kiepſch ſich dem Henning
brieflich zu nähern der Kaſſiber wurde aber ahkefapaen und be
findet ſich bei den Akten das Schriftſtück bezieht ſich auf die ge
machten Ausſagen des rn auf die nun in andere Hände
allenden ſchönen Sachen der Klepſch und ſchließt mit der Ver
icherung es grüßt und küßt Dich Deine Dich innig liebende
uguſte Noch ſei bemerkt daß Henning während ſeiner Unter

ſuchungshaft den Mord dadurch verewigt hat daß er aus Brot
teig das Haus mit Staket ehe Meubles die Mordſzene

J erſonen natnurgetreu hergeſtellt
hat eine gewiß eigenthümliche Art und Weiſe
entlaſten Henning ſtellte ſogar den r dies Kunſtwerk bei

en en Geſchworenen zur Anſicht zirkuliren zu laſſen was
indeſſen abgelehnt wurde Da Henning durchweg geſtändig bedurfte es hierbei der Geſchworenen nicht dagegen wurden ſolche

bei der Kiepſch wegen der Beihilfe zum Mord zugezogenHenning wurde wegen vorſätzlichen Mordes mit der i
g erkennenden Todesſtrafe ſowie Verluſt der bürgerli

hrenrechte die Kiepſch wegen Anſtiftung reſp Beihilfe zum

Seite zu ſchaffen

r e

ein Gewiſſen zu

Mord mit der Tobdesſtrafe und Verluſt der bürgerlichen Ehren
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Entlaſſung Die erſteren vier wurden im vorigen Jahre wegen
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Uhr früh Bei allmähblig eintretender Bewölkung und
achem zwiſchen Süd und Weſt wechſelnden Winde fiel geſtern

as Barometer ſtetig es iſt auch über Nacht noch gefallen
und ſteht heute tief Der Himmel bewölkt ſchwacher Südweſt
Therm 16 R Thaupunkt nach dem
14,2 Waſſerwärme der Saale 16 der Unſtrut am 1 Juli
abends 16 17
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

Jm mittleren Europa herrſchte
ruhiges und meiſt heiteres Wetter bei ſteigender Temperatur Jn

Theile des nordweſtlichen Europa war das B
meter raſch und ſtark gefallen und Regenwetter eingetreten im

al wehete ſtürmiſcher Südweſt

den glücklicherweiſe iſt es diesmal ſchnell gelungen den Thäter
in beiden Fällen in der Perſon eines Huſaren zu ermitteln und
zur Haft zu bringen
GSGGWWN NT9 /swooor3cbòdeeèlnleßnprnòorrwoowwoooa ccaauuue a s ne

mungen weithin bekannten Gottlob Nathuſius geboren ſtudirte
Naturwiſſenſchaften und hatte bereits verſchiedene kleine zoologiſche

en Napoleon und botaniſche Arbeiten veröffentlicht als er das elterliche Gut
Hundisburg bei Neuhaldensleben übernehmen mußte Die Be

ſer Figaro Lager von Telezi 2 Juni Madera 28 Juni wirthſchaftung deſſelben führte ihn zu ſeinen vielen praktiſchen
die erſte ausführliche und wie es ſcheint authentiſche Mitthei wie theoretiſchen Arbeiten über Thierzucht
lung vor Jch habe heute Morgen ſchreibt der Korreſpondent

re gehabt einer der erſten zu ſein welche den
Leichnam des kaiſerlichen Prinzen entdeckten und rekognoszirten Deutſche u ausländiſche

ausgeſtreckt von allen Kleidungsſtücken entblößt in der Fonds und Staatspapiere
Schlucht von VarſinKraal wo er überraſcht und von den Zulus Dfſch Reichs Anleihe 99,00 bz

Bruſt war von zahlreichen Aſſagaiſtichen Fonſol Ah Anl 105,90 bz
Das rechte Auge war herausgeriſſen der Bauch do 46 9900

I Juli 10 U Ab 2 Juli 7 U Mra

Vermiſchtes
Ueber den Zuſtand der Leiche des Prin

liegt jetzt in einem Telegramme des Korreſpondenten des Pari

Klinkerf Hygrom

die traurige

angefallen wurde Die
durchbohrt

der Tod muß unmittelbar eingetreten ſein
waren von vorn gegen die
geſicht gerichtet
von hinten getroffen
indem er

Sonſt waren die Ver
Haparanda 16 Oſt leicht halb bedeckt

Petersburg 13 Südweſt ſtill bedeckt Moskau 16 Süd ſtill
Kopenhagen 14 Nordweſt leicht wolkig Memel 4 15

Weſt friſch halb bedeckt Hamburg 16 Südoſt ſchwach wolkig
Berlin 18 Nord ſtill heiter Breslau 16 Südweſt ſtill wolken

18 Nordoſt ſtill halb bedeckt München 18 Süd
oſt friſch halb bedeckt Kaſſel 18 Südoſt ſtill wolkenlos Karls

ruhe Nordoſt leicht halb bedeckt Krefeld 18 Südoſt
ſchwach halb bedeckt Paris 19 Südweſt leicht heiter Italien
hatte am 29 v M durchaus heiteren Himmel bei vorherrſchen
dem Oſt und Nordwinde Rom meldete 22 Neapel 22
Florenz 25

Am 29 v M abends entlud ſich über Brünn ein ſchreck
licher Wolkenbruch mit Hagel Die
waren ſofort überſchwemmt
an den Gebäuden iſt ſehr groß
mand verletzt

Der arme
egen den Feind Front machte

r n h e n zu J razt siebene Auge bewahrt noch einen Reflex von Sanftmuth un 9 7Güte Der Körper wurde nachdem er in militärſſche Kleidungs t i o do do v 9660b30

m et 27 Fl e e t orden e V weit do S Sektunter Führung de enera arſhall na em Lager von Ruſſ 410ſie ziſarggen geeg R Ihr waren S von d Die do n o u d z
ie militäriſchen Ehren erwieſen Der Leichnam wurde auf eine o o o CoſLaffette gelegt und begleitet von Lord Chelmsford dem General n
e und e en v Soldaten d Da

egimente des Prinzen langſam an der Front der Truppen vorübergeführt Die Gebete wurden von dem katholiſchen Almoſenier e e bz
Auf dem war die franzöſiſche Trikolore Ruſſ Engl v 1872 85,90 bz Thüringer IV S

erſt vom re EiſenbahnStamm Actien,
alte als BergiſchMärkiſche 89,25 bzFeher mitge BBerlinAnhalter 92,75 bzG

Artillery dem
Straßen und Keller

Der Schaden an Feldfrüchten undglücklicherweiſe wurde Nie geſprochen
ausgebreitet

t ein Portrait des
aiſerin überſandt werden wird

en Rekognoscirungsritt unternahm nur 6 in Unha
nommen Der Kapitän Carey begleitete ihn Man kann über Berlin Görlitzer 15,50 bz
das Maß von Verantwortlichkeit welche Jemanden hierbei trifft Berlin Hamburger 176,50 bz

n ereelteee erinz iſt ohne e zurück 80 bzHilfe z alleSorauGuben 14,00 bz

an hertige
er PrinzProvinzial Nachrichten

md Calbe a/S 28 Juni Seit 3 Tagen beherbergen wir
einen hohen Gaſt in unſeren Mauern t

hat bei dem hieſigen Fabrikanten Brückner in
einer Eigenſchaft als GardeJnfanterie Major als welcher er
em Generalſtabe der augenblicklich von Berlin aus bis über den f

Rhein unter Leitung des Prinzen von Ratibor eine Reiſe unter
beigegeben iſt Quartier genommen

eine Reiſe nach Ballenſtedt a H fort Am 26 d
dem benachbarten Orte Werkleitz in der Saale das

3 Jahre alte Töchterchen des Steinſetzers Schmidt
8 Aus dem Kreiſe Liebenwerda 1 Juli
chſte Ordre vom 11 Juni cr ſind folgende Str
eſigen Kreisgerichts begnadigt worden Schu
ugo Ehrhardt aus Prettin Handarbeiter Eduard Körner aus

Leipzig Häusler Karl Raatzſch aus Staupitz Bahnarbeiter Ro
bert Richter aus Wittenberg Bäckermeiſter Ernſt Strauch aus

der frühere Oekonomie Kommiſſarins Hermann
Nachdem den Genannten heute Morgen die

Begnadigung bekannt gemacht worden erfolgte auch ſogleich ihre

Erbprinz von nur Vermuthungen anſtellen Was gewiß

Jeder ben a monnte ni n den Sattel ſpringen weil ſein
gt war welche ſich geflüchtet hatten Magdb Halberſt 139,25 bz

der des Prinzen ge do S amm Pr B 87 ,75bzG Reichsbank 155,00 G
Ob ſiſhea C iee z 8 St Butve Du 10 bzGm 8 Juni traf die Lei iſche A u 50 bz erein 91,10 bzn r n Se en es

geblieben und konnt
erd allen Denjenigen gefol

Die beiden Reiter
funden wurden ſind auf dieſelbe Weiſe getödtet worden
Nach einer Reiſe von ſechs Tagen
des Prinzen in PieterMaritzburg
ſpondenz und ein Bericht des Generalmajors Clifford weiter KaſchauOderberg 49,30 öz
ſchildert dieſelbe aufgebahrt in der katholiſchen Kapelle ausge Thüringer Iit L 130,25
ſtellt und eine Leichenfeier abgehalten wurde Die

Der Stab eren Leichen neben
ein wo wie dieſelbe Korre

Durch Aller
afgefangene des

machermeiſter

Mit Bezug auf die

de mitgetheilt daß
Leipziger Kommersbuch Seite

mers wird

Vig Visdem goldenen Löwen

eigt an daß

einkleider in feinſten Stoffen
zu außerordentlich billiger Taxe

en iſt
Ich erlaube mir hierdurch mein reichassortirtes Lager nachstehender Artikel in Erinnerung zu bringen

ueesbocden iesen u VIatten
Sinziger Iovaikplatten Thonwaaren Pabrik

Nosaik Thon Platt 6 in einfachen und reichen Mustern

Gerippte Trottoirplatten
einfach und bunt

Gekuppte Pflastorsteino
Die MosaiKthonplIatten so hart dass sie mit dem Stahl Feuer geben und keiner Abnutzung durch Witte

rungseverhältnisse ete unterworfen bieten ein Belagmaterial wie es dauerhafter und durch die Mannigfaltigkeit der Zeich
nungen auch schöner nicht mehr vorkommt und Können daher die ausgedehnteste Verwendung finden die Platten
zeichne sich vor anderen Fabrikaten durch bedeutend schönere und bestimmtere
Farben aus

Iinoleum

Lager
Magdeburg Halberstädter Central Bahnhokf

e
e eAnſtreihen ſehgt

ipz Str 6
ViSsdem goldenen Föwen

Concursmassen Ausverkàufe
eine grosse Nasse

ompletter Anzüge Sommer aletots Jaquetts Knaben Anzüge und beſonders

zur Belegung von Trottoirs Durchfahrten Höfen Pferde
ställen und sonstigen Räumen die mit Equipagen oder

Lastwagen befahren Werden

Zur Vermeidung von Verweohselungen mit anderen vielfach vorkomwenden Bodenplatten
von weniger widerstandafähigen Materialien und anderer Art der Fa

amen SJimziger HosaikplIatten zu
edacht sind namentlich in Kostenanschlä

den zu wollen
brikation bitte ich genau auf den
achten und da wo mir die Lieferungen zug
dergleichen stets nur diese Bezeichnung gütigst anwen

Glasirto Wandbekleidungs Flioson a Priosso
von der Firma Minton Rollins Co in Stoke zur Bekleidung von Wänden
für Kücohen Speisekammern Badezimmer COlosets Pferdestàälle ete
einfarbig und gemustert bis zu den feinsten Majolika Platten

Wandgemälde werden farbig auf glasirten Platten nach anzugebenden Ideen ausgeführt

Kork Teppiche
zur Belegung ganzer Zimmer sowie als Läufer für Corridore und Treppen Warm geräuschlos staubfrei und äusserst dauer
haft Mit Wasser und Bürste zu reinigen

Ich übernehme das Verlegen meiner sämmtlichen Fabrikate sowohl in Halle wie auch auswärts unter Garantie soli
dester Austübrung Seit dem jabrelangen Bestehen meines Jeschäfts habe ich grosse Arbeiten für Behörden und öffentliche
Bauten ausgeführt und besitze darüber die besten Zeugnisse

Musterblätter Preis Oourante und Proben Werden anf Wunsch versandt
anschläge gratis

Wilh Damumnamm Halle a
Vertreter der Sinziger Movsaikplatten und Thonwaaren Fabrik

Geschäftsmimmer
Magädeburgerstr 2

1 löwengelber Leonberger

Kostem

80 4 bis 160 4 verſenden
oſtſäcken v 1

ſleok s

OekonomieKollegiums Geh

Alle Stiche Präm Anleihe 1855 151,75 bz
das An u Neum Pfdbr 90,50 bz

einziger hatte ihn Sächſ dbr 4Prinz war geſtorben Sag u 99,00 bz o 102,00 b
habe ver Goth Gr Präm Pfdbr 112,00bz 4290CölnMind VI 10250 b

Deutſch Gr C B Pfobr 103,20b 4 r gar 108 ab

Oeſt er 58,50 Bdo Silber Rente 59,40 bz

Saalbahn St Pr 25,50 bz

der neueſten faconirten Hongkong Kleider deren Werth 5 Thlr jetzt nur
Schmeerſtraße A1

rbeitshem

ſten Schnitten angefertigt

Tanz Unterricht
In 6 bis 7 Stunden lehre Damen und

Herren jeden Alters sämmtl Tänze
MKonorar billig
A Hardegenm Tanzlehrer

I Sandberg 5
Leistungen u Erfolge sind bekannt

G
mit den feinſten Kryſtallg ern
in ſauber und dauerhaft gearbeiteten

Sorgfältigſte angepaßt bei

Kleinſchmieden
Ein birkener Glasaufſatz mit oder

ohne Komode zu verk Geiſtſtr 14
Für meine Bäckerei ſuche per ſofort

n p i e e run effer erei erfahrenſtändigen Gehülfen en ſetdſt
Sangerhauſen Otto Scharſe
Ein anſtändiges elternloſes Mäd

chen welches zur Zeit die Wirth
ſchaft führt wünſcht Stellung am
liebſten einen bürgerlichen Haushalt
ſelbſtſtändig zu führen Näheres in
der Annoncen Annahme von O
F Demand jun in Lauchſtädt

Auf Dom Schönewerda bei Roß
ete

Oeſt Südbahn Lomb

Oberhemden Einſätze ſtets das Neueſte Kragen u Manſchetten
neueſter Facon ſind ſtets in großer Auswahl vorräthig

C A Schnahbel 2 Gr Märkerſtr 2
Eigne Fabrik von Leinen n Wäſche

en

Todesfälle
Am Sonntage iſt in Berlin der Vorſitzende des Landes

Ober Regierungsrath Dr Herm

Autorität auf dem Gebiete der Thierzucht geſtorben Der Ver
ſtorbene in wiſſenſchaftlichen und landwirthſchaftlichen Kreiſen
als v r c r allgemein geſchätzt war 1809 in

u rch ſeine induſtriellen Unterneh

Eiſenbahn PrioritätsActien
und Obligationen

4 a Brg Märk VI 102 80B
so do VII 102,10 bzG

as re r er Be v 4 do Vil 102,00bzaufgeſchlitzt Die Züge des Antlitzes drückten nur wenig Leiden guydſ Slants SchSch 9475 bz 50 do IX 106,10 bzG
o

4 Berl t C 102,25bzB41 a Ber P Magb F 102,00bz
Ber z tettin m 103,25 bz

G 4 Madb Leipz A 102,90 bz
Act do 100,50 G 6500 Mains dudwy 70 104,70bzB

103,00 G
o 1869 102,10 bzG

59 Ka auOderberg 7030bzGab er Oderufer 102,30 G

4 Rheiniſche 102,75 bz
4 Rhein gar 103 25G

4 V do V S
Bank u JnduſtrieActiew

Darmſt Bank 129,00 bzG
Disconto Comm 150,00 BLeipz Eredit Anſt 131,60 bzG
Magdeb Privatbank 110,00 B
Meininger Credit Bk 81,10 bzG
Oeſt Eredit Anſtalt

Deſſauer Gas 150,00 bzBG

z3G Kön u Laurahütte 7425 bzG
Theilnahme do Lit B gar 96,00 G Phönix Bergw 53,00 B

der Bevölkerung war ſehr groß Der Oberſt Pemberſon wird do Lit C gar 10275bzG i B
die Leiche nach England begleiten

ine katzenjämmerliche Berichtigung Sich von uns aufgenommene Definition des Katzenjam Rumänier Z 50 ba
ird uns von einem Freunde u Bl

dieſelbe ſich bereits wörtlich im
273 als Anmerkung zu Wo bleibt die Zeit zum Ochſen vorfinde Saale Halle 1 Juli

Dortmunder Union 14,60 bzG
Bochumer Gußſtahl 50,00 bzB

Hörd Hütten Verein 44 50 bz

Waſſerſtands Nachrichten
Ab Unterh 1,88 2 Morg 88

24 Tohlr bei
L Gundermann Schmeerſtraße AI

eppiche zu auffallend billigen Preiſen L Gundermann
W 0000000 00005000005

Oberhemden
Damenhemden ausgebogt mit Spitzen 2c von 3 Mark an

n e r aus dauerhafteſter Leinwand und Dowlas
en Kinderhemden jeder Größe

Beinkleider aus Barchent und Köperſtoffen für Damen und Herren
Flanellröcke Negligéjacken in großer Auswahl
Oberhemden werden nach Maaß in kürzeſter Zeit ſolid und preis

8 e aus den durabelſten Stoffen nach neueſten beſtſitzend

FamilienNachrichten
Durch die Geburt eines muntern

Jungen wurden hoch erfreut
J Th Beyrich und Frau

geb KReinhardt
Leipzig

TodesAnzeige
Am 1 d Mts früh 5 Uhr ſtarb

nach ngere Leiden mein geliebter
Mann
Brckner im Alter von 831 Jahren
in Folge anhaltendem Rheumatismus

Emilie Brückner geb Wackermann

er Fleiſchermeiſter August

reunden und Bekanntt en dieſe
in Schafſtedt

Statt beſonderer MeldHeute früh 10 Uhr ſtarb nag 14
ellen werden jedem Auge auf das tägigen waren Leiden unſere gute

utter Mohanne a nmnmnOtto Vnbekannt et den volerteten 78
Halle a/S den 1 Juli 1879Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdignng erfolge Donnerstag

Nachm 5 Uhr von der Leichenhalle
des Stadtgottesackers

Dank
Für die hexzliche Liebe und Theil

nahme am Begräbnißtage unſeresgü Bruders u Herrn
aſtor erman iſtende Grabrede dem e

die Trauermuſik ihre Liebe zu erkengab Allen die ſeinen Sarg mit Kran
zen zierten auch Allen die ihn in ſei
ner r durch ehe Trankerfreu erquicktenwir unſern herzlichſten en ſagen

Monate alt iſt billigſt zu ve

Beoseko Oo Ha Leipzigerſtraße
leben ſtehen 50 Stück gut äSchafe u i Stig fetle Schteelne
zum Verkauf Wittwe Apelt und FreienGröſt den 30 Juni 1879

Klötzſcher der Jugend geite arg

e

a h
h



Großer Ausverkauf
Jn Folge Separation ſtelle ich von heute ab mein reichhaltiges Lager zum Ausverkauf Jch empfehle um

ſchleunigſt damit zu räumen nachſtehende Artikel

33 bis 50 Procent unker dem heutigen billigſten Tagespreis

zu körtnen

L 2 04Er Seiden Waaren Tuche u Buckskins T Möbelstoffe
Schwarze Wipse Oachemires Taffete s See a n dert engl u franz Fabrikat Reinwollene Damaste dopp Breite Berl E v 2,00 an
arbige Ripse Vamles Vpingles B E v h an erliner Ellen breit in reiner Wolle von 22 an Halbwollene do 1,90Shrat und farbige Atlasse prima Berl küe 2 00 Baumwollene do 90,90ne wir prima gſchlä u zotteline für Wagenau äge 402,00Jacquett Sammete Leinen Waaren
Berl Elle bre it à Berl Elle 57 in volle Breite Berl Elle von an u T iche7 e x 0 e e e x 2 2 odo III 500 Bettärelie 01 00 DPP 9do IV 2,50 e e und vunt u 9 7 Hoch Wohante ich groß à Stückx do neW u ſehr breit ff à Dtizd 7 5 5 dw Bre 132 00J n O o Tacquar v 4,50 ann i G Tischtücher rein Leinen à Stück von 25 an Bettvorleger und Sophadecken 260

Fran on 5 27272 hochfein von es an d Berk En S anGhrauin onds chürzenzeuge do er e 50gen O m reraeuor m sei Frang v 11 an berhemden elegant à Stück A 00

e c e e h lIisechdeckenP O W rucksehürzen do 7isse Oache miretücher do do 6,00 Taschentnecher prima à Dtzd von 300 anW do m seid do 7,50 Rohe Drells in allen Breiten Berl Elle von 40 4 a Hochfeine n t Borde von
Lamatuener reine Wolte von A 400 an Fagonhum Packieinen Berl Elle von 12 4 an v 706 en

r r e 7 Am v do bunt von 500 anKleine puy o an Tuchdecken geſtickt v 00 anT Baumwollene Waaren n eiit 4 Stie
I 2 d Kattune große Puswabi Berliner Elle 18 4 eelderzeuge an 7a Kleſß ms doe Je en I Laäuferzeugere do 50 PlamdruekKs prima prima 40vo 00 300onetts do 20 ſin Wolle Halbwolle Manilla Berl Elle von 40 4 an9 Tafretas do 6000 rer Vreite Berliner Elle von 5 an

Irisch Popelins do 12,00 46 SeeCachemire ſchwarzz do 800 d vie und weiß Berliner El Elle von 304 an e Diver 8
Barege ſchwarz und faxbig do 3,50 tig groß t du rück 9o 4aschentnü cher ück von 8 an eL a 48 s Dowlas Shirtings Ohiffons Satins etc ete h ne Wone do Haldwone St v na s Berliner Elle von 12 4 an Gestickte Röcke vorzügliche Qualität von 2 an

4 S B Elle breit reine TWoILIe prima Qual à B E 1,254 Waſrelbettdecken in weiß u farbig à St v 50 and o ſecunda do 1,004 Piqué und Dammastdecken weiß à St 200am Wone hen da Planelle u Schwane Boyes er e r t e een in weiß und farbig n
e RBoys vollſtändige Rocklänge Berliner Elle von 75 4 an Lamahemden in Wolle und Halbwole Wima v St

Beiderwands Viane hragtvone Farben und Qualitäten Berliner Elle gt r x 50 an e
anSchmürzen Kleider ete Berl Elle von 30 4 an O ſein ſein 2 et en 2 an

I Garcdinen Bettfedern und Daunen
TulI Zwirn MulII Köper in ſtaubfreier WaareBerl Elle v 30 4 an 7 jedem annehmbaren Preiſe

Da men n rn nbeſtehend in Havelocks Paletots Jacquettes Radmäntelnm Vackenm 2ezu fabelhaft billigen Preiſen

Die auf meinem Lager beſindlichen Reſter in

eiderstoffen Tuchen Buckskins etc etc
l empfehle ich zu hier noch nie gekannten PreiſenDie Preiſe ſind feſt und bietet mein Lager außer den hier angeführten Artikeln noch die mannigfaltigſte

Auswahl von Waaren die zu der Manufacturwaaren Brauche gehören

Louis Sachsh

24 Große Ulrichsſtraße Nr 24
r 4 u

4

v Zur den Inſeratentheil verantwortlich W König in Hale Halle Swna nd Verlag von Huo Pendel

S e

und dürfte ſich nicht ſo bald wieder Gelegenheit bieten zu ſolch außergewöhnlich billigen Preiſen Einkäufe machen

e

a
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